
Klänge, Geräusche, Rauschen – Stille.  

Berlin hat einen ganz eigenen Sound, der irgendwo zwischen Clubdröhnen, 
Presslufthämmern und Fassadenflüstern liegt. Einen Sound, der das Gefühl der Stadt in uns 
nachklingen lässt, wohin wir auch gehen.  

31 Berliner Autor*innen schreiben darüber, wie sie ihre Großstadt hören - nicht nur mit den 
Ohren. Eine Stadt, die mit leisem Vogelzwitschern erwacht, die immerfort murmelt und 
flüstert, die rauscht und schreit und singt und streitet, die aber auch ganz plötzlich in 
Schweigen verfallen kann. Sie nehmen dich mit auf Tanzflächen, in Hinterhöfe, 
Beerdigungsinstitute, Seitengassen, Seziersäle, in die Vergangenheit und die neue 
Gegenwart. 


